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Telegramme

Petersburg 10 Juni Die Agence Russe be
merkt bezüglich der Kommission zur Berathung der Frage
wegen des Loskaufens der Bauern die Zusammensetzung
derselben aus 3 Ministern und 12 Vertretern der Zemstwo
beweise daß die Regierung sich in dieser Frage keineswegs
die Majorität habe bewahren wollen Privattelegram
men zufolge hätten in Charkow Ruhestörungen stattgefun
den eine Bestätigung dieser Nachrichten war bis Mitter
nacht nicht eingetroffen Wahr ist dagegen daß in mehre
reu Städten der Provinz Feuersbrünste stattgefunden haben

Mit Bezug auf die von verschiedenen Zeitungen ge
dachten Telegramme welche behaupten die Reife des Für
sten Milan nach Wien Berlin und Petersburg solle die
Anerkennung Serbiens als Königreich vorbereiten sagt die
Agence Russe sie wisse nicht ob dies richtig sei Wenn
kS aber der Fall sei so würde Rußland sich dem nicht
widersetzen

Paris 10 Juni Nach der Agence Havas ent
behren die Gerüchte wonach mehrere der Minister in Folge
des gestrigen Senatsbeschlusses demissioniren würden der
Bestätigung Die France und mehrere andere Jonrnale
sind der Meinung daß in der Frage der Listenwahl die
das Land in keiner Weise leidenschaftlich errege eine reißend
schnelle Beruhigung eintreten werde

Die Morgenzeitungen besprechen den gestrigen Be
schluß des Senates betreffend den Gesetzentwurf über die
Listenwahl Die Rspublique fran aise räumt die Nieder
lage welche ihre Partei erlitten habe ein stellt einen Ver
gleich zwischen dem S Juni und dem 16 Mai an und
erklärt die Beziehungen zwischen den beiden parlamentari
schen Versammlungen begännen eigenthümlich gespannte zu
werden Die allgemeinen Wahlen welchen eine lebhafte
Agitation vorhergehe würden gegen den Senat ausfallen
wenn sie dem Listenskrutinium günstig seien Das genannte
Organ sagt weiter wir sind nicht entmuthigt und treten
vieoer in die Freiheit der Aktion ein von welcher wir
Gebrauch zu machen wissen werden Die Blätter der
zcmaßigten Fraktionen erklären daß die Frage an ihren
natürlichen Richter den Wahlkörper zurückverwiesen sei
Die Blätter der Jntransigenten und Monarchisten behaup
ten die gestrige Abstimmung des Senats mache der Dik
tatur Gambetta s ein Ende Gerüchtweise verlautet die
Minister Cazot und Farre würden ihre Demission geben
auch spricht man davon daß Gambelta das Präsidium der
keputirtenkammer niederlegen wolle

London 10 Juni Unterhaus Labouchsre richtet
die Anfrage an die Regierung ob Rußland Truppen und
Waffen nach Bulgarien sende um dem Fürsten beim Um
sturz der Verfassung beizustehen ob die Regierung eine
Bestätigung der in der amtlichen russischen Zeitung ent
haltenen Note erhalten habe worin die Bulgaren aufge

fordert würden Vertrauen zum Fürsten zu bekunden und
b in diesem Falle die Regierung beabsichtige den ver
fassungstreuen Bulgaren mitzutheilen daß sie dieses Ver
trauen nicht theile Unterstaatssekretär Dilke erwidert über
die Sendung von russischen Truppen und Waffen nach
Bulgarien zu dem in Labouchsre s Anfrage angegebenen
Zweck sei der Regierung keine Nachricht zugegangen Was
die zweite grage und den Haupttheil der Frage betreffe so sei
die Rcgierung bisher nicht aufgefordert worden ihre Ansicht aus
jlisprecheu Der Premier Gladstone erklärte auf Labouchsre s
Zlnsrage erhebe vor einiger Zeit einen Privatbrief von dem vor
maligen bulgarischen Minister des Auswärtigen Zankoff er
halten und demselben im Wesentlichen geantwortet daß er noch
leine hinlängliche Information besitze um sich über das in
Bulgarien beabsichtigte Vorgehen ein Urtheil bilden zu kön
nen er habe dann noch hinzugefügt die englische Regierung
erde stets die Ordnung die Legalität und die Freiheit be

günstigen Beifall Auf eine Anfrage Ashmead Bart
lck s antwortet Dilke der britische Geschäftsträger in
Petersburg habe erfahren daß das von Rußland annektirte
Vebiet der Teketurkmeuen die Teke Oasis sei über deren
Grenzen sei er noch nicht genau insormirt ebensowenig dar
über daß daselbst kolonisirt werde Ein Turkmene aus
Merw habe die Deputation der Teketurkmenen nach
Zt Petersburg begleitet angeblich um die russische
Hauptstadt zu sehen und seinen Landsleuten über das Ge
sehene zu berichten Er wisse nicht daß Unterhandlungen
im Gange seien um die Unterwerfung der Turkmenen von
Merw zu sichern Der Staatssekretär oes Innern
harcourt bestätigt daß der Versuch gemacht worden sei
das Rathhaus von Liverpool in die Luft zu sprengen und
ich die beiden Verhafteten mit geladenen Revolvern
bewaffnet gewesen seien Beide seien Jrländer einer der
silben in jüngster Zeit aus Amerika gekommen

Liverpool 10 Juni Heute Morgen ist man einem
Jersuche das hiesige Rathhaus mittels Schießpulvers in
die uft zu sprengen auf die Spur gekommen Einer der
wgänge des Gebäudes ist beschädigt Zwei Personen die

t Revolvern bewaffnet waren wurden verhaftet
Tunis 10 Juni Der französische Generalkonsul

iioustan hat vcm Bey sein Beglaubigungsschreiben als fran
Kcher Ministerresident in Tunis überreicht Der Bey
h t ein Dekret unterzeichnet durch welches Roustan mit der
Wahrnehmung aller Beziehungen zwischen der tunesischen
Kzierung und den Vertretern fremder Mächte in Tunis
imstragt wird

Konstantinopel 10 Juni Der neue englische Bot
schafter Lord Dusferin trifft erst nächsten Mittwoch hier

Bezüglich der Regelung der Süvostgrenze verlautet
tie Pforte sei geneigt die Podgorizza beherrschende Position

Montenegro abzutreten lehne aber eine weitere Gebicts
Äretung am Skutarisee ab Der russische Botschafter No
cksf wurde von sämmtlichen übrigen Botschaftern ermäch
tz über die Krage mit der Pforte weiter zu verhandeln
La türkische Delegirte für die Grenzregulirung Bedry Bey
Gebt sich morgen nach Skutari

Beilage zum Halle schen Tageblatt

New Aork 10 Juni In einer aus Havanna hier
eingegangenen Meldung wird die diesjährige Zuckerernte von
Kuba auf 464000 Tons demnach um 65 500 Tons nie
driger als im Borjahre geschätzt

Politisches Tagesbild
Siehe auch vorstehende Telegramme

Berlin 10 Juni Ueber das Uufallversicherungs
gesetz wird sich der Bundesrath nach der zweiten Lesung
schlüssig machen und wie vorauszusehen ist dasselbe ohne
Staatszuschuß für unannehmbar erklären In diesem Falle
wird die dritte Lesung kaum viel Zeit beanspruchen

Das Befinden des Reichskanzlers wird hier und
da als nicht unbedenklich bezeichnet anderseits wird dieser
Angabe mit dem Hinzufügen widersprochen daß das Leiden
des Fürsten zwar schmerzhaft aber in keiner Weise Besorg
niß erregend sei Der Fürst laborirt an einer Venen Ent
zündung mit welcher er schon früher wiederholt zu kämpfen
hatte Es heißt er werde sich sobald das Leiden gehoben
ist nach Kissingen begeben

Man hält es wie die Magd Ztg schreibt für
wahrscheinlich daß die Jnnungsvorlage nachdem die Nr 3
des H 100s wonach das Halten von Lehrlingen in Zukunft
Nichtinnungsmeistern versagt werden konnte wiederholt vom
Reichstage abgelehnt worden ist vom Bundesrathe verwor
fen werden wird Es wird versichert daß namentlich der
Kanzler nach Ablehnung dieser die obligatorischen Innungen
vorbereitenden Bestimmungen auf das Zustandekommen des
Gesetzes keimn Werth mehr lege

In Preußen ist jetzt der Anfang zu einer Krimi
nalstatistik gemacht worden Dieselbe wird auf Verfügung
des Justizministers seit einigen Monaten bei den Staats
anwaltschaften geführt

Die Verhaftung deutscher Kapitäne in New Aork
wegen Ueberfüllung ihrer Dampfer wird seitens der Bumes
behörden in New Aork fortgesetzt Es haben sich einige
Zeitungen Deutschlands bemüßigt gesehen die Thatsache der
Ueberfüllung ableugnen zu wollen Dieselbe besteht dennoch

Die Ablehnung des Listenskrutiniums durch den
französischen Senat schafft eine neue Situation in Fran
kreich indem damit der Lieblingsplan Gambettas wenigstens

vorläufig durchkreuzt wird Die nächste Folge wird un
zweifelhaft ein neuer Sturm auf den Senat selbst und da
mit vielleicht als Eontrecoup die Wiederbelebung des konser
vativen Sinnes in Frankreich sein Es ist jedenfalls von
einiger Wichtigkeit daß der Senat die Energie wieder
gefunden hat um in dieser Weise dem Abgeordnetenhause
und vorzugsweise Gambetta entgegenzutreten Freilich würde

er sich dazu kaum aufgerafft haben wenn nicht der Prä
sident der Republik und ein Theil des Ministeriums hinter
ihm ständen im Grunde ist sein Sieg zugleich ein Sieg
Grsvys über Gambetta Ob dem ersteren diese Allianz mit
dem Senat gut bekommen werde müssen wir abwarten
Jedenfalls wird Gambetta den ihm hingeworfenen Hand
schuh auch gegen den Präsidenten der Republik aufnehmen
und hierdurch besonders steht in nächster Zeit eine sehr
beachtenswerthe Entwickelung der Dinge in Frankreich zu
erwarten

Der englische Telegraph ist seit einiger Zeit voll
auf durch die Verbreitung von Alarmnachrichten aus Irland
in Anspruch genommen Die Zustände auf der Smaragd
Insel haben neuerdings einen so bedrohlichen Charakter
angenommen daß nur von dem Ernst der Lage in Ir
land zu sprechen fast schon als Euphemismus erscheint
und der Ausdruck Insurrektion noch allein den Kern der
Sache trifft sofern man darunter die völlige Machtlosigkeit
der legitimen Behörden gegenüber einer geschlossenen Oppo
sition der großen Masse versteht Es fehlt Irland zu
einem Ausstande in oxtimg lormg nichts mehr als die
Erhebung der Fahne des Aufruhrs und ihre Entfaltung
im offenen Felde womit den englischen Exekutivorganen
vielleicht mehr gedient sein möchte als mit dem jetzigen
Zustande dumpfer Gährung die an zwanzig dreißig Orten
in Lokal Ruhestörungen übergeht weitläuftige und umständ
liche Expeditionen der bewaffneten Macht erheischt ohne
gründliche Abhilfe zu bringen dabei aber um so sicherer
alle Grundlagen der bestehenden gesetzlichen Ordnung unter
wühlt

Ob Herr v Goßler wie mehrere Blätter mel
den das Kultusministerium verlassen und in das Ministe
rium des Innern als Unter Staatssekretär eintreten werde
ist jedenfalls noch unbestimmt und selbst das Hinstellen der
Eventualität als einer voraussichtlichen Thatsache ist über
eilt Aber so viel steht fest daß Herr v Goßler zu seinem
jetzigen Chef in sehr nahen Beziehungen steht und dem
selben als Gehilse im Ministerium des Innern gewiß sehr
willkommen sein würde wie er selber in dies Ministerium
welchem er angehörte bis er in das Oberverwaltungs
gericht eintrat sicherlich gern zurückkehren würde vorbehalt
lich einer ihm schwerlich lange ausbleibenden anderweitigen
Stellung in der höheren Verwaltung Wenn indessen als
Grund der wahrscheinlichen Ernennung des Unterstaats
sekretärs Starke zum Oberpräsidenten der Provinz
Sachsen ein mißliches Verhältniß desselben zu Herrn von
Puttkamer erwähnt wird so dürste dies auf Irrthum be
ruhen Herr v Puttkamer willfahrt wohl nur einem leb
haften Wunsche des Unterstaatssekretärs selbst wenn er ihn

sür Magdeburg in Aussicht nimmt wo Herr Starke be
kanntlich längere Zeit als Ober Präsidialrath sungirt hat
und wo er noch jetzt viele und angenehme Verbindungen
besitzt Wir erwähnen nur daß er des besonderen Ver
trauens der sächsischen Provinzialstände und namentlich auch
des früheren Laudtags Marschalls Grafen zu Stolberg
Wernigerode sich erfreut auf dessen Wunsch er Ober Prä
sidialrath in Hannover wurde ehe er hierher zunächst als
vortragender Rath in das Reichskanzleramt berufen

wurde Krz Ztg

12 Juni 1881
Ein Prozeß wegen großartiger Fälschungen nimmt

in Athen die öffentliche Aufmerksamkeit in Anspruch Die
skandalösesten Verbrechen werben zu Tage gefördert und die
Verhaftungen mehren sich Außer der Herstellung falscher
Kaimehs Brief und Stempelmarken soll nun die saubere
Gesellschaft auch der Fabrikation von Kassenscheinen der
griechischen Nationalbank überwiesen sein ja es scheint wahr
scheinlich daß sie mit einem besonders ausgerüsteten Dampfer
Piratengeschäfte betrieben hat Bis jetzt sind 24 Personen
verhaftet worden welche alle mit Ausnahme von dreien
dem höheren Beamtenstande angehören Es sollen sich dar
unter ein Deputirter von Einfluß und zwei höchste Regie
rungsbeamten befinden Man glaubt daß die Zahl der
Verhafteten die in einem zu diesem Zwecke gemietheten
Hause untergebracht sind auf 100 anwachsen könnte

In französischen Blättern findet sich eine Nachricht
die ganz merkwürdig klingt Die Agence Havas meldet näm
lich aus Bern wie es scheint nach schweizer Zeitungen die
russische Regierung beschäftige sich mit dem Gedanken in den

verschiedensten großen Städten Europas um die revolutio
näre Bewegung besser überwachen zu können, förmliche Po
lizei Stationen zu errichten die aus Beamten und Agenten
bestehen sollen Nach Gens würden sechs Stück solcher Spione
kommen und ähnliche Ueberwachungsposten in London
Paris Berlin Wien und Rom errichtet werden Daß die
russische Regierung derartige Wünsche hegt glauben wir gern
allein sie dürften sich doch nicht verwirklichen lasfen da keine
einzige europäische Macht offizielle russische Polizei Büreaux
auf ihrem Gebiete dulden wird Man wird also gut thun
sich der Nachricht der Agence Havas gegenüber daran zu
erinnern daß Bern die Stadt der Bären ist und sich keinen
aufbinden lassen

Im Kriege gelten alle Mittel und so kann man auch
nichts Arges darin finden daß Preußen als es im Jahre
1866 zum Ringen um Leben und Tod auf die Schlacht
felder Böhmens hinauszog dem Angebot des ungarischen
Revolutions Generals Klapka eine ungarische Fremdenlegion
zu errichten geneigtes Ohr schenkte uud daß sogar in aller
Eile Fahnen für dieselbe angefertigt wurden Jetzt wo die
Fahnenfrage für das neu eingerichtete Zeughaus eine bren
nende geworden ist hat wie Wiener Zeitungen zu melden
wissen der Kaiser entschieden daß diese Legionsfahnen den
Trophäengruppen des Zeughauses fern zu halten sind Sie
werden auf dem Boden des ttiesministeriums
gelegt werden denn die Zeiten ändern sich Ungarn ist der
Habsburgischen Monarchie unlösbar fest angekettet worden
und unsere Freundschaft mit Oesterreich Ungarn steht thurm

hoch über allen Verdächtigungen um mit dem Herrn Reichs
kanzler zu reden Deshalb erscheint es auch recht und billig
daß diese Zeugen vergangener Tage ins stille Dachkämmer
lein verschwinden wo sie bei Niemandem Anstoß erregen
können

Paris 9 Juni Der Voltaire bringt einen Ein
Russe unterzeichneten Artikel worin der Einsender eine
Unterredung mittheilt welche sein Freund mit dem Fürsten
Gortschakow gehabt hat Der Fürst bezeichnete den Tod
des Czaren Allexander II als das größte Unglück für Ruß
land Der Czar habe wie er Gortschakow wisse zahlreiche
liberale Reformen welche das Glück Rußlands gewesen wären
vorbereitet die nunmehr auf unbestimmte Zeit vertagt seien
Alexander III habe allerdings nicht sofort Reformen erlassen
können damit es nicht den Anschein habe als folge er dem
auf ihn geübten Drucke doch dürfe die Wartezeit nicht zu
lange dauern Der neue Czar habe sich wie jeder neue
Souverain mit neuen Rathgebern umgeben man folge darin
fügte der Fürst sarkastisch lächelnd hinzu dem Spruche daß
neue Besen gut kehren Die Masse des Volkes halte treu
zum Kaiser die Revolutionäre seien wenig zahlreich aber
da sie in den intelligentesten Kreisen wurzeln sei die Ge
fahr sehr groß Der Czar habe die besten Absichten es sei
zu wünschen daß er dieser Gefahr baldigst durch Reformen

vorbeuge B TRußland Einen neuen Beweis der andauernden
Fürsorge welche die Regierung der Bevölkerung zuwendet
ergiebt die Verfügung betreffend die Prüfung der Vorschläge
wegen Loskaufes der Landparzellen und Wohnstätten von
Seiten derjenigen Bauern die zu den Gutsbesitzern noch in
verpflichtenden Beziehungen stehen so wie wegen Herab
setzung der Loskaufszahlungen in einigen Gegenden des
Reiches In dem kaiserlichen Ukas vom 19 Februar 1861
durch welchen Kaiser Alexander II die Hälfte seiner Unter
thanen von dem bisherigen Joche befreite war bekanntlich
bestimmt worden die Ablösung solle im ganzen Reiche
gleichmäßig und zwar nach dem Prinzipe eines freiwilligen
Uebereinkommens mit dem Besitzer vor sich gehen Nur
in denjenigen Fällen wo solches nicht zu Stande kommen
sollte war ein bestimmtes Verfahren für die Ablösung vor
geschrieben Nach den ursprünglichen Berechnungen hatte
man angenommen daß die Ablösungsfrage im Jahre 1870
erledigt sein würde leider aber ist sie es auch heute noch
nicht weil die Gutsbesitzer nicht an einen bestimmten Ter
min für das Zustandekommen der Ablösung gebunden sind
und weil ihrer viele nicht gern einen geringen ob auch nur
augenblicklichen Vortheil zu Gunsten der Bauern aufgeben
wollen Es leuchtet ein daß hierdurch die Bauern die be
strebt sind sich möglichst schnell ganz frei zu machen mit

unter in eme mißliche Lage kommen Um nun diesem
Uebelstande abzuhelfen hat der Kaiser befohlen die oben
bezeichneten Vorschläge die dem Reichsrathe zur Prüfung
unterbreitet waren einer besonderen Kommission zur ein
gehenden Durcharbeitung zu übergeben Diese Kommission
besteht aus dem Minister des Innern dem Minister der
Reichs Domainen und dem Verweser des Finanzministe
riums unter Mitwirkung von Sachverständigen die von den
genannten Ministern zu berufen sind Dieselbe soll die Er
wägungen in Bezug auf die verschiedenen Modalitäten zur
Herabsetzung der Loskaufszahlungen und den Umfang solcher
Herabsetzung in den einzelnen Gegenden des Reiches zufam



menstellen Damit aber die Konferenzen und Arbeiten die
ser Kommission sich nicht etwa g,ä ZAlsnäks Zi kkeas hin
schleppen hat Se Majestät gleichzeitig bestimmt daß das
Gutachten derselben bis zum 1 5 September d I dem
Reichsrache zur Prüfung vorzulegen sei

Berlin 10 Juni Im Reichstag kam heute die
Forderung des Nachtragetats für den zu bildenden deutschen

Nolkswirthschastsrath 84 000 in zweiter Lesung zur
Debatte Bei der ersten Lesung hatte man diesen Posten
bekanntlich an eine Kommission verwiesen welche sich mit
knapper Mehrheit für die Bewilligung desselben aussprach
Heute wurden im Plenum noch einmal alle Gründe und
Gegengründe erörtert Der Ausgang war von vornherein
unsicher da man wußte daß das Centrum sich in dieser
Frage spalten würde und darum die Debatte von beson
derem Interesse Von der letztgenannten Fraktion verfochten
die Abg Frhr v Schorlemer und Reichenfperger die gegen
überstehenden Ansichten Sehr entschieden sprach sich sodann
Herr v Bennigsen aus sachlichen Gründen gegen den Volks
wirthschaftsrath aus Nachdem der Zustand Deutschlands
staatsrechtlich gesichert sei herrsche jetzt eine starke Strömung
zu Gunsten der Lösung praktischer wirthschaftlicher Aufgaben

das sei natürlich da jede Zeit ihre besondere Aufgabe habe
aber man möge sich auch stets erinnern daß die volkswirch
schastlichen Bestrebungen nicht allem anderen im staatlichen
Leben vorgehen dürften Die Wirthschaftsfragen würden
um so besser gelöst je mehr man sie von dem Boden auf
dem sie unmittelbar entwachsen ablöse und in einer Sphäre
behandle und entscheide wo sämmtliche Staatsinteressen
vertreten seien Die Regierung bestand dringend auf der
Bewilligung der geforderten Summe dieselbe wurde aber
mit 153 gegen 102 Stimmen abgelehnt Dagegen stimmte
außer den Liberalen ein Theil des Centrums Hierauf
nahm das Haus noch in zweiter Berathung die Vorlage
we en der Erhöhung des Zolles auf unbedruckte Tuch und
Zeugwaaren nach kurzer Diskussion unverändert an D Pf Z

Aus Halle und Umgegend
Unterverbandstag der Kreditgenossen

schaften des südlichen Theiles der Provinz
Sachsen und des Herzogthums Anhalt abge
halten am 10 Juni zu Halle in dem alten Saale
des Neumarkt Schützenhauses

Herr Verbandsdirektor Bichtler eröffnete mit einer
kurzen Begrüßung die zahlreiche Versammlung Nach Fest
stellung der Präsensliste ergab es sich daß von den 36 zum
Unterverbande gehörenden Vereinen 29 durch 106 Depu
tirte vertreten waren Außerdem hatte ein außerhalb des
Unterverbandes stehender Verein sich durch eins seiner Mit
glieder vertreten lassen

Hierauf hieß der Vorsitzende des Aufsichtsraths des
halleschen Spar und Vorschußvereins Herr Kaufmann
Brandt die Anwesenden von ganzem Herzen willkommen

Den Bericht über den Unterverband gab Herr Ver
bandsdirektor Bichtler Er theilte in demselben mit daß
sich der Verein Allstädt abgemeldet hat um dem thüringer
Verbände beizutrcten ebenso hat der Vorschußverein von
Köthen seinen Austritt erklärt Nicht vertreten sind ferner
auf dem Unterverbandstage die Bereine Jessen Mücheln jOster
feld und Wittenberg Die Zahl der gesammten Mitglieder
beträgt 15 848 die Antheile beziffern sich auf 3 623 419

der Reservefonds hat eine Höhe von 610170 Dar
lehne wurden in einer Höhe von 16714196 gewährt
das Betriebskapital beläuft sich auf 20947785 und der
Gesammtumsatz aus 41967990 Conto Corrent Ein
nahmen betrugen 18 284 653 die Conto Corrent Aus
gaben 19 716 645

Die gesammten Verwaltunzsgehälter repräsentiren die
Summe von 204 402 und die gezahlten Dividenden
rund 281 000 Hierzu nimmt Herr Anwaltsvertreter
Parisius das Wort und empfiehlt jedem Vereine die
rechtzeitige und stetige Anfertigung der Tabellen so daß
dieselben in der ersten Hälfte des April dem Vorstande
eingeschickt werden können Hierauf erhielt HerrTroitsch
Delitzsch zu seinem Referate über den allgemeinen Vereins

tag zu Altona das Wort Herr Troitsch berichtet darüber
sehr ausführlich und hob den würdigen Empfang hervor
welcher dem Verein durch den Bürgerworthalter Stadt
verordnetenvorsteher Herrn Hell geworden fei gleichzeitig
gab er den dort von Schul ze Delitzfch gegebenen Genof
senschastsbericht im Auszuge wieder Die Zahl der Ver
eine hat sich im vergangenen Jahre vermehrt und die ge
machten Geschäfte übersteigen an Zahl und Summe das
Vorjahr Ein Verein vom Mittelrhein hatte den Antrag
wegen Beschränkung der allgemeinen Wechselfähigkeit gestellt
um dem Wuäer zu steuern doch konnten Anwalt wie Ge
nossenschaft solches Ansinnen nicht gut heißen weil dadurch
die Geschäfte erhebliche Schädigung erfahren würden über
dies sind es ja gerade die Spar und Vorschußvereine
welche mit ihrem Prinzip der Selbsthilfe dem Wucher ent
gegenarbeiten Herr Schul ze Delitzfch befürwortete so
dann das Recht und die Pflicht der Anwaltschaft Umfrage
bei den einzelnen Vereinen zu halten um bei etwa sich
herausstellenden Schäden und Mängeln rechtzeitig helfend
eingreifen zu können Außerdem brachte derselbe zur
Sprache daß man in jetziger Zeitströmung darauf hin
arbeite die unbeschränkte Haftpflicht umzustoßen und zum
Schaden der Vereine eine beschränkte Haftpflicht einzufüh
ren welchem Beginnen nicht scharf genug entgegenzutreten
sei c Dem von Herrn Troitsch gegebenen genauen Re
ferate wurde allseitiger Beifall gezollt

Zu diesem Berichte gab Herr Parisius noch einige
Ergänzungen und betonte daß der Reichstag durchaus nicht
geneigt sei die Beschränkung der Wechselsähigkcit gut zu hei
ßen und dürfte diese Frage für lange Zeit wenn nicht für

immer abgethan fein Was die Umfragen bei den einzelnen
Vereinen anbelangt so will der Herr Anwalisvertreter die
selben sehr kurz und präzis gestellt wissen und formulin die
selben in dieser Fassung

1 Werden die Abschlüsse bereits vor der Generalver
sammlung den einzelnen Mitgliedern gedruckt übergeben

2 Wie hoch belauft sich der Stammantheil Gut
haben jedes einzelnen Vereinsmitgliedes

3 Ist der Verein zur Gewerbesteuer herangezogen
worden

Auf diese drei jedem Vereine gestellten Fragen hin
wurde Punkt 3 der Tagesordnung Mittheilung geschäftli
cher Erfahrungen aus den dem Verbände angehörigen Ver
einen erledigt Die Frage 3 Ist der Verein zur Ge
werbesteuer herangezogen worden wurde von allen denjeni
gen Vereinen bejaht welche auch mit Nicht Mitgliedern
arbeiten doch stellte es sich heraus daß auch einige Vereine
die nur mit Mitgliedern Geschäfte abschließen Steuern zah
len mußten

Einzelne Vereine hatten von großen Verlusten zu berich
ten welche sie durch Beleihung von zu hoch taxirten Grund
stücken erlitten haben und kam es gleichzeitig rügend zur
Sprache daß Osterfeld im Verhältniß zum eigenen Kapital
vermögen mit viel zu großen fremden Summen arbeite Da
kein Vertreter von Osterfeld zugegen war konnte auch der
Grund nicht erfragt werden warum der Verein genannter
Stadt trotz der wenig günstigen Lage des Geschäfts hohe
Dividende gegeben habe

Hierauf ergriff der Revisor Herr Rudolph das
Wort und empfahl indem er einen ihm bekannt gewordenen
eklatanten Fall von Koswig heranzog auf dem nächsten Ver
einstage die Frage zur Diskussion zu stellen Wie schützt
sich jeder Verein gegen Verluste welche ihm durch die Ver
sehen von Notaren und Gerichtsvollziehern erwachsen können
Sodann monirt er die Säumigkeit des Eintreibens der
Mitgliederbeiträge und empfiehlt eine sorgfältige Inventur
beim Jahresschluß

Bei Abhaltung der Vereinstage wird eine Ausstellung
von Formularen als wünschenswerth erachtet damit den
einzelnen Vereinen Anregung gegeben wird nach nur guten
und praktischen Formularen zu arbeiten

Ueber Punkt 4 Besprechung über die Heranziehung
der Vorschuß Vereine zur Gewerbesteuer sprach da Herr
Brandt unwohl geworden war Herr Direktor Kösewitz
Derselbe brachte aus dem umfangreichen ihm vorliegenden
Material verschiedene Aktenstücke zur Verlesung unter an
dern das in dieser Frage von der hiesigen Handelskammer
der königlichen Regierung unterbreitete verneinende Votum
Es empfiehlt sich in dem Falle daß die Vorschuß Vereine
zur Gewerbesteuer herangezogen werden vor allem der Pe
titionsweg durch alle Instanzen Auch von Herrn Parisius
wird diese Art der Abwehr empfohlen

In Bezug auf Punkt 5 Mittheilung über die im
Reichstage eingebrachten Anträge hinsichtlich des Genossen
schaftsgesetzes verweist Herr Parisius auf die nächst
erscheinende Nummer des Genossenschastsblattes früher
Innung der Zukunft worin Ausführliches darüber von

Schulze Delitzfch selbst berichtet ist Sodann unterzieht
der Herr Referent das genossenschastsfeindliche Vorgehen
der Herren Ackermann und von Mierbach im Reichs
tage einer kritischen Besprechung und erwähnt daß beide
von den genannten Herren gebrachten Anträge einer Kom
mission übergeben wurden welche wieder die Angelegenheit
dem Reichskanzler unterbreitete Von der neuen Zusammen
setzung des Reichstages wird es nun abhängen ob ein sol
cher Antrag wiederum im Reichstage auftauchen kann Es
ist daher die Pflicht jedes Mitgliedes der Genossenschaften
seinen Reichstagskandidaten daraus hin anzusehen welche
Stellung derselbe zu dem geplanten Genossenschaftsgefetz
einnimmt

Nun erstatteten die Deputirten der zur Prüfung der
Jahresrechnung bestimmten Vereine Eckartsberga und Hohen
mölsen Bericht über die vorgenommene Revision Die Ein
nahmen betrugen 3206,51 die Ausgaben 2274,48
bleibt demnach Bestand 932,03 Die Reste betragen
Sa Sa 9,85

Herr Schulz Hohenmölsen beantragte hierauf daß
die Versammlung die Decharge ertheilen möge Geschieht

Die Wahl eines Verbandsdirektors lenkte sich allseitig
wiederum auf Herrn Bichtler dessen Amtsführung allge
meines Lob gespendet wurde Als Stellvertreter des Vor
sitzenden wählte man Herrn Voß Naumburg

Da es noch nicht feststeht ob der Vereinstag in
Kassel oder Erfurt abgehalten werden wird einigte man sich
dahin für je ein nach Erfurt deputirtes Vereinsmitglied
60 für Kassel aber 70 Diäten zu bewilligen unv
haben die Vereine Freyburg Gollme Gräfeuhainichen Halle
Hohenlohe und Hohenmölsen je einen Deputirten zum allge
meinen Vereinstage zu entsenden In Bezug auf den nächst
zuwählenden Versammlungsort des Unterverbandes theilte
Herr Dir Bichtler mit daß er mit Krossen unterhandeln
werde sollten diese Verhandlungen von keinem Erfolg ge
krönt sein werde man sich für Zeitz zu entschließen haben
welches seine Zusage den Unterverband aufzunehmen bereits
gegeben habe Hierauf Schluß der 5stündigen Verhandlun
lungen und Gang zum Festmahle Dem Programm gemäß
begaben sich nach dem Essen sämmtliche Deputtrte per Dam
pfer mit Musik nach der Saalschloß Brauerei Am Sonn
abend früh Frühstück im Paradiesgarten dann Aus
flug nach der Rabeninsel Nachmittag Besuch der Gewerbe
und Industrieausstellung

Nachweis über den Besuch der Ausstellung
Am 9 Juni 55 Personen a 1,50 4514 Personen
a 50 H, 261 Personen a 30 H, 30 Militärpersonen s 25 H,
87 Korporationen a 30 H, 159 Korporationen Z 20
in Summa 5106 Personen für 2483 20

Am 10 Juni 22 Personen a 2 997 Personen
1 166 Personen a 30 H, 162 Korporationen ä 20 H,

8 Militärpersonen a 50 H, in Summa 1355 Personen
für 1127 20 H

Bericht des Börseuvereins zn Halle a/S
am 11 Juni 1881

Preise mit Ausschluß der Tourlage bei Posten aus erster Hand
Weizen 00 unverändert defekte Waare 170 190 M mittlere

Qualitäten 210 222 M feine 225 234 M exquisite Waare
bis 237 M

Roggen 1000 213 220 M, exquisite Waare bis 225 M
Gerste 1000 kx ohne Geschäft
Gerstenmalz 50 KZ 14,25 IS M

Hafer 1000 IlA 173 183 M
Mais 1000 Donau 143 152 M amerikanischer 145 148 M
Lupinen 1000 KZ 145 143 M
Stärke 50 kx St,50 21,75 M
Spiritus 10,000 Liter Procente loeo steigend Kartoffel 58 M Rüben

ohne Angebot
Rüböl 50 Icx 26,50 M bezahlt
Solaröl 50 8 M
Malzleime 50 fremde 5 M hiesige 5,25 S,50 M
Futtermehl 50 kx 8,50 M
Kleie Roggen 50 7 M Weizenschaale 5,50 M Weizengries

kleie 6,25 6,50 M
Oel kucken 50 k 7,50 7,75 M aus Termine billiger

Rohzucker Die Umsätze dieser Woche beschränkten sich auf
wenige tausend Centner wofür untenstehende Preise bezahlt wurden

Rasfiuirter Zucker hatte wegen der Festtage nur geringen
Verkehr und wurden die umgesetzten 600V Brote und 75,000 Kilo
1500 Ctr gem Zucker zu den vollen Forderungen der Inhaber ge
handelt

Heutige Notirungen Rohzucker
für 100 Kilo excl je nach Farbe und Korn
Kristallzucker über 98
Kornzucker

Rohzucker
Nachprodukte

Datum

Tag St

Baro
meter

P Lin

Therm
Feuchtigkeit der Luft Min

Temp
d verfl
Nacht

k

Windmeter

R

Thau
punkt

R

Dunst

druck

P Lin

Rela

tive in

10 Juni

11 Juni

2 Nw
10

8 M

333 5

333,5

333,5

s 10,2
i 8,1

i 6,1

1,0

i 0,9

2,2

1,92
2,23

2,48

39 8
54 9

72,3

5,1
XV

V

97

96 70,6095
94
93

94 S1 60,50 58,00
90 88 57,50 51,00

Melasse ohne Tonne 9,60
Raffinirter Zucker

für 100 Kilo bei Posten aus erster Hand
Raffinade stein ohne Faß

fein 87,00Melis ffein 36,00 85,00mittel
Gemahl Raffinade I mit Faß 85,00 83,00

Melis I 82,00 81,00
Farin blondgelb

Wetter Bericht

Wetter w Juni 2 U Nachm bewölkt 10 U AbdS bewölkt
11 Juni 8 U Morg bewölkt

Wasserstand der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 10 Juni Abends
2,00 am 11 Juni Morgens 2,00 Meter

Conrsbericht der Bankfirmen zu Halle a S
Börse vom 10 Juni 1831

4 Hallesche Stadt Obligationen 1867

3 13184 /o Pfandbriefe der Provinz Sachsen
4V/ Sächsische Provinzial Obligationen
4 Manss Gewerksch Obligationen
4 Unstrnt Regul, Obligat
S /o Hallesche Zuckerstederei Anleihe
5 /o Hall Raffinerie Anleihe
5 /o Hypoth, Anl der Zuckers Körbisdorf
5 Hypoth Anl d Cröllw Aktien Papier

Fabrik
Hallesche Bankvereius Actieu
Neue Zucker Raff Stamm Actien
Neue Zucker Raffin Stamm Prioritäten
Hallesche Zuckersiederei Act

Körbisdorf Zuckerfabrik Actien
Glanzig Zuckerfabrik Actien
Sächf Thüring Brannk Stamm Actien
Sächs Thüring Braunk St Prioritäten
Werfchen Weißenfelfer Braunkohlen Actien
Dörstewitz Rattmannsd Braunk J Actien
Hallesche Brauerei St Actien Michaelis
Hallesche Brauerei Stamm Pr oritLten
Tröllwitz Pap Fabr Act
Zeitzer Maschinenbau Actien Schäde
Hallesche Maschinenfabrik Actien
Cönnern Malzfabrik Actien
Landsberger Malzfabrik Actien
Eilenburger Kattun Manufactur Actien
Kuxe d Bruckd N etleb, Bergbau Vereins
Packhofs Actieu

Die Course der mit bezeichneten
Effekten verstehen sich pro Stück

ZinSlutz Anged Gesucht

4 102,50
3 V 95

4 100,90
4 102,50
4V 101,50
4 100

5

5

5 101

5 102
5 139,50 137,50
4

koo
4 116

4

4 100,25
5 107
4

4 59
4

5

4 164
4 97
4

5

5

4

kvo
koo

uuä llkuiltt cker Lulinliot IluIIed K 3 N A
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Theater i Leipzig 12 Juni
Neues Fra Diavolo
Altes Frieden im Krieg
Carola Theater Der Seekadet



Freitag den 17 Juni Abends 7 Uhr

Kirchen Koncert
der Singakademie

1 v v t von Seb Bach für Orchester instrumentirt von Esser
2 Sie werden aus Saba Alle kommen für Soli Chor Orchester und

Orgel von Seb Bach
3 Es ist dir gesagt Mensch für Soli Chor Orchester und Orgel von

Seb Bach
4 5i K iI tv Der 100 Psalm für Soli Chor Orchester und Orgel von G F Händel

2 3 und 4 in der Bearbeitung von Siob Franz

Soli Frl Hopf von hier Alt ein Mitglied der Singakademie Tenor Herr
Härtung aus Leipzig Baß Orgel Herr Organist Zehler

Einlatzkarten zu 2 und Texte zu 10 sind bei Herrn Karmrodt zu haben
am Nachmittage der Aufführung auch der Kirche gegenüber im Laden des Herrn Arnold
Götte

FS g Goldener Hirsch S U
Heute Sonntag den 12 und morgen Montag

den 13 Juni
Vorlstntiss Oonoert

ÜN WjW WN M K WW
Anfang 8 Uhr Entr6e an der Kasse 50 PfBillets 3 Stück 1 Mark sind an den bekannten Verkaufsstellen zu haben

Auch bei Regenwetter finden die vrt statt

Visn8tag cisn 14 1uni t
SI VE S SSWM8

Sonntag den 12 Juni Nachmittags von 4 Uhr ab
Ballmufik

AbcnSs 7 Uhr
I

Entr6e für Herren 3V Pf für Damen 2 Pf

SS t FF FFvIn 6 kis 7 8tun Zkn 1 zlir z Vg Möll Ullä
Hkiröll slteri Alters diämmtilvdv

Xluustlwrstr 7 II
Lrtdvilv uvli

IlSk liRUilklö MASSö z
ist von Montag den 13 Juni an wieder
geöffnet

Claviernnterricht Harmonielehre
resp Composition ertheilt

Aiusiklehrer u Organist
Martinsberg 5ä

Schntzpocken
impfe ich in meiner Wohaung Sonnabends
von 11 12 Uhr

In der med Klinik Domplatz Nr 4
unentgeltlich

Freitags und Dienstags von 3 4 Uhr
Z i

li EstÄurant l srrassS
Heute Sountag

Z5 Groszes Brillant Feuerwerk W
ausgeführt von dem berühmten Pyrotechniker Herrn

Mit großem Schlutztableau
von R s5tn Zit

Hierzu ladet ergebenst ein

Sonntag den 12 d M von /,4 10 Uhr

Zerossss Dxtra Lionoert
ausgeführt von der verstärkten Kapelle des Herrn Musikdirektor Krone

Entröe 2 Psg

Harz 48 Harj48Kr I KI znr Abhaltung von Kränzchen Auktionen u s w halte dem
geehrten Publikum bestens em pfohlen

s Ikvst st11 gr Ulrichstratze 11
Heute Äsn tag von 4 Uhr an

bis 12 Uhr M M
Sonntag den 12 Jnni

r ssvs S i tv G n vrtllert dsr s ütadlissement su asseuäork
Heute Sonntag zu Kleinpfingsten von Nachm 3 Uhr ab

v2 inxksMM rt Zs IitZ HoritZIzrüc s
Von Dienstag den 14 Juni eröffne jeden Markttag Morgens als Dienstag Donnerstag

und Sonnabend die Linie Benchlitz Moritzbrücke mit Haltestellen Rabeninsel Wiirmlitz
Abfahrt von Beuchlitz Morgens 5 7 11 und 1 Uhr
Abfahrt von Halle Moritzbrücke Morgens 6 10 und 12 Uhr

Achtungsvoll Sv mxkscdiÄÄdrt Mritslzrkcks sui söl
Diensta g und Mittwoch als den 14 und 15 d MtS keine Dampfschifffahrt

nach der liadeninsel
Sonntag früh von K Uhr täglich von Mittag 2 Uhr stündige ÄMS W

Abfahrten Gesellschaften Vereinen empfehle meine Passagier Schrauben Dampfer vom
Paradies aus pro Person hin und zurück mit 15 Pf zur gefälligen Benutzung

Iirüpler

Vippel ck Weitzmams Arena
am Steiuthor in Halle

Sonntag den 12 Jnui 1881

erste große Eröffnnngs Vorstellung
bestehend in

akrokatised eyuiMristiselivu

VvSitvjlKIIIIN ÄS StvDie Gesellschaft besteht aus Künstlern und Künstlerinnen ersten Ranges und
werden dieselben Alles aufbieten um ein lebhaftes Bild von dem zu geben was Kraft und
Gewandtheit zu leisten im Stande sind

Preise der Plätze 1 Platz 50 4 2 Platz 30 außerhalb der Arena 10 H
tnder auf den Sitzplätzen die Hälfte

Sonntag finden 2 Borstellungen statt erste Nachmittags 4 Uhr zweite Abends
Uhr Es findet jeden Abend 8 Uhr eine Borstellung bei brillanter Beleuchtung statt

Während der Vorstellung
Zu zahlreichem Gesuch ladet ganz ergebenst ein

IZi VRr vtZ i

Gartenbau Verein
Monatsveriammlung Dienstag den 14 Jun

Abends 8 Uhr im Saale des Kronprinzen
Tagesordnung Vortrag des Herrn

Schmalfnß aus Uichtritz Referate der Her
ren Schreiber und Schröter

Schröter Schriftführer

übernehme zum o n rvirv

gr Steinstraße 5
kann abgeladen werden Hertz
berg s Gasthof Passendorf

Jedes Quantum Holz wird schnell und
billig klein gemacht gr Sandberg 14

Gutes Schweiuefutter kann abgeholt

werden kl Ulrichstraße ib I
6000 Mark

auf sichere Hypothek gleich oder zum 1 Juli
auszuleihen Landwehrstraße 6 im Laden

18000 Mark
zur I Hypothek zu 4 pCt zum 1 Oktober
gesucht Feuerkasse 45000 Offerten unter
5 6 in der Exped d Bl erbeten

Sonntag 19 Juni
6V2 Uhr früh

Extrazug nach

SVV
Rückfahrt 8 Abe ,ds

Billets auf 1 Tag gülng lli Kl 2
11 Kl S nur bis Donnerstag später
50 mehr bei 8tv i K rv I vr
pvr In Naumbnrg wird angehalten

Berger Verein
Ab 8 /z Uhr Versamml im kühlen Brunnen

ösl Wittklcincl
Sountag den 12 Juni
Früh uud Nachmittag

Kr Üxtr Loiiesi t
von der 40 Mann starken Capelle des Stadt

musikdirektor W Halle
Anfang früh 6 /z Uhr Entrse 15
Anf ang Nachm 3 Uhr Entrse 30

Oats David
Sonntag den 12 Juni

Hr
von der 40 Mann starken Capelle des Stadt

mnsikvirektor W Halle
Anfang 8 Uhr Entr6e 30
Billets a Dtzd 2 sind bei den Herren

Steinbrecher H Jafper sowie im Lokale
selbst zu haben

Die ueue überbaute und vorzügliche

ist noch einige Abende in der Woche
z u vergeben

Moritzbrücke Rabeninsel
Jeden Nachmittag von 2 Uhr an stünd

liche Abfahrt

Thi rina Sachs Geschichts n
Alterthums Berein

Monatsversammlung Dienstag 14 Juni
8 Uhr Abends auf dem Jägerberge

Das Präsidium

Montag den 13 Juni Abends 8 Uhr im
Saale des goldenen Ringest

1 Vortrag des Herrn Pfeilschmidt Die
ältere Faustlitteratur

2 Kleine Mittheilung

ZI I ivlttlvr s Restaurant u Speises
wirthschast Bahnhofstraße 12

empfiehlt gute Biere kräft Mittagstisch

Garküche Graseweg
Mittag n Abendtisch incl Bier 40 H

Raffeegarten Trotha
Zu der heute früh von 5 /z Uhr ab be

ginnenden

NW WUmpfehle ff Speckkuchen Nachmittag
von SV Uhr an

Ballmnstk

mn 4 erem

Mvnwas und Donnersra s Uebung

uvvllovn LxpvÄitiou
kür Muulltlivkv eitniiKv veutsed

luiiäs unä Ä 8 uslanävs
ötrsn stk Diskretion kitun s XÄ Io s

Arg tis Höedsts Ra datts

Ein Möbelgnrt verloren Gegen Beloh
nnng abzugeben Mühlgasse 6

Zugelaufen 1 Dachshund Abznh Mtarkt 2
Gr gelber Boxer zugel Wörmlitz 1
Entflogen 2 Tauben deutsche Mövchen

weiß mit schwarzen Flügeln Gegen Belohn
abzugeben Merseburgerstraße 34 I

Vor Ankauf wird gewarnt
jeder Art befördert
Porto und spesen
frei an sämmtliche
existirende Zeitun

gen die Annoncen Expedition von Uua8t ii
stöiii K Voller Halle Leipzigerstraße 2

Für die liebevolle Theilnahme welche
uns bei dem betroffenen herben Verluste
so vielseitig bewiesen wurde sagen ihren
herzlichsten Dank

die Familien

Kezfer unä Ledmiät
Halle den 11 Juni 1881



Bekanntmachung
Freitag den 17 d M Nachmittags 3 Uhr

soll die Pflasterung einer Mulde von circa
25 oR im Dorfe Nehlitz im Wege der
Submission vergeben werden Sammelplatz
Gasthaus Nehlitz Bedingungen werden vor
her bekannt gemacht

Nehlitz Die Ortsbehörde
4te frische Sendung von

Isländer Heringen
weiß und zart bei

KSingspIatz
Rohen n gelochten Schinken ff Cer

velatwurst Salami Roth n Zungen
wurst ff Leber und Thüringer Knack
wurst n Preßkopf Corued Beef frisch
gekochte Zungen fr Bratheringe fr
Sardinen und Anchovis in Fässern und
einzeln Neunaugen Berliner Rollmöpse
fein marin Heringe Preitzelsbeeren
sehr schönen Sauerkohl Schnittbohnen
Schweizer uud Limb Sahnenkäse sehr
schöne alte Heringe

Bekanntmachung
Zur öffentlichen Vermischung der zur Zeit von dem Kaufmann Wolff bewohnten

Wohnung in seinem früheren jetzt der Stadt Halle gehörenden Hausgrundstücke alte Promenade
Nr 15 sür die Zeit vom 1 Juli bis ult September or unter den im Termine bekannt
zu machenden Bedingungen wird ein Termin anberaumt auf

Montag den 13 Juni er Vormittags 11 Uhr
in der Rathsstube im Waagegebäude Hierselbst wozu Miethslustige mit dem Bemerken
eingeladen werden daß vom 1 Oktober d I ab das ganze Hausgrnndstück zur Vermis
chung kommen wird

Halle a/S den 8 Juni 1881 Der Magistrat

ISO Stiick
weidefette Hammel

werden UM in Partien zu 5 Stück
am 22 d Mts Vormittags 11 Uhr
meistbietend verkauft

bei Mersebnrg

Donnerstag den 16 Juni er Vor
mittag 11 Uhr sollen im Gasthof ZUM
goldenen Hirsch Leipzigerstraße 1
2 Kisten wollene und baumwollene Waaren
und Garne im Ganzen versteigert werden

istv Konkurs Verwalter
Feinste Thür Tafelbutter

1,2V

Kunst Salzbutter
Pfund 90 4

in Kübeln entsprechend billiger empfiehlt

lllrichftr 30
Ziegenmilch zu verk Wuchererstr 42

Ein mahag Sopha Glasservante
Schreibtisch u andere Möbel Wegzugshal
ber billig zu verkaufen Martinsgasse W

Frischen Maitrank
empfiehlt

Grudeöfen
einfach und mit Wärmröhre und Wasser
pfanne in allen Größen billigst bei

FF Pfannenschmiedemstr
kl Märkerstraße 3

Reparaturen an Oefen sowie alle
Schwarzblecharbeit schnell und billig

Nächsten Montag
sind alte Dachsteine zu verkaufen

Leipzigerstraße 109 bei Helmbold H Co
Neue und gebrauchte Möbel aller Art

verkauft billig Bruuoswarte 6
1 Kommode verk billig an der Halle 15

Brillant Fenerwerk
in tadelloser Qualität

Bengalische Flammen
in unübertroffen schönen Farben

Anininations Lalernen
in 150 verschiedenen Sorten

empfiehlt sehr billig

Schmeerstratze SN
Preis Listen gratis und sranco

Bekanntmachung
Unter Hinweis auf die diesseitige Bekanntmachung vom 3 Mai cr wird hiermit

zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß die von den städtischen Behörden unter Zustimmung
der Polizei Verwaltung festgesetzte neue Baufluchtlinie für den südlichen Theil der Hafen
straße nunmehr endgültig festgestellt ist da Einwendungen gegen die Allgemessenheit der
bezüglichen Baufluchtlinie innerhalb der vorgeschriebenen präclusivischen Frist von 4 Wochen
bei uns nicht angebracht sind

Bemerkt wird hierbei noch daß der die neue Baufluchtlinie nachweisende Plan
während der nächsten vier Wochen in dem Polizei Sekretariate II Zimmer Nr 16 zur
Einsicht ausliegt

Halle a/S am 9 Juni 1881 Der Magistrat

Anilin I a rdsn
giftfrei für den Hausgebrauch hält in
allen Nüaueen für Moos und Gräser
nur in grün in Päckchen a 25 und 10 H
vorräthig

F 5gr Ulrichstratze 16
Harzer Uönigs Vrnnnen

traf gestern eine Waggon Ladung frische Fül
lnng wieder ein bei

kl Ulrichstr 35
Verkaufsstellen Gttdat vis a vis Stadt

Hamburg Eistransportwagen v Grünewald

Bekanntmachung
Die Versteigerung der beim unterzeichneten Leihamte im zweiten Quartale 188V

versetzten und erneuerten Pfänder welche die Pfandnummern 12561 bis 2224V tragen
und worüber die Pfandscheine in braunem Druck mit Kreuz ausgestellt find findet

Donnerstag am 14 Juli 1881 Vormittags von 1V bis
12 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr und nachfolgende
Wochentage Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Rachmit
tags von 3 bis S Uhr

im Auktious Lokale des Leihamtes statt
Einlösungen und Erneuerungen dieser Pfänder werden nur bis Sonnabend den

2 Juli 1881 angenommen
Halle a/S am 16 Mai 1881

Das Leihamt der Stadt Hatte
Röder Inspektor

Bekanntmachung
Nächster Krammarkt findet am

16 und 17 Juni cr
auf dem Rotzplatze statt

Viehmarkt am 16 Juni cr ebendaselbst
Halle a/S den 25 Mai 1881 Die Polizei Verwaltung

em

Bekanntmachung
In der Nacht vom 3 zum 4 d Mts ist vom Hause Kleinschmiedcn 10

Blechschild mit der Aufschrift

Cigarren und Tabak
entwendet worden

Wer über den Verbleib des Schildes Angaben zu machen im Stande ist wird ersucht
diese im Kriminal Kommissariat Zimmer 21 zu erstatten

Halle a S den 8 Juni 1881 Die Polizei Verwaltung

Von

Garantie für guten Sitz Beste Ausführung Prompte
Lieferung Billigste Preise
und M iR8 i vttviK stets das Neueste

Wickel VankgeMt
Berlin KommaiiSantenstrake IS

Cassa Zeit und Prämiengeschäfte zu coulanten Bedingungen Coupons
einlösung provisionsfrei EeUNUeste Auskunft über llttö

ertheile gratis und bereitwilligst

Meinen Börseuwocheuvericht sowie meine vollständig
umgearbeitete und erweiterte Brochüre
und Spekulation in Werthpapieren mit besonderer Berücksichtigung der rälNieN
geschälte Zeitgeschäfte mit beschränktem Risiko versende gratis

Die Erneuerung der Loose
zur dritten Klasse welche bei Verlust des Anrechts Ibis spätestens am 17 Juni cr
Abends 6 Uhr bewirkt sein muß bringe ich hiermit in Erinnerung

Der königliche Lotterie Einnehmer

Msilsr von Hemmm Rmm
Nr 52 gr Ulrichstratze Nr 52 hofwärts

UM 2völk dot0ssraMieu kür 2 Mark
Kabinetsbilder Gruppenbilder Vergrößerungen nach jedem Bilde

liche Bilder werden sauber retouchirt und fein ausgeführt Stimmt

Ltiamotto vten u Ikcm vaarenkadi ik
Vi

Ausstellung Gruppe 8 empfiehlt ihr Lager von
Hvvissvi

Preise billigst Prompte Ausführung
Preisverzeichniß und Musterproben auf Verlangen gratis

Nach soeben abgeschlossenen günstigen
Einkäufen treffe ich direkt aus dem Oder
bruche kommend mit einem Transport

neuen undtvrtiK ikvttvi Donnerstag den 16 d Mts in Halle
ein und stelle selbige im Laden untere
Leipzigerstraße 16 bei Herrn Uhrmacher
Friedrich ans die Dauer von nur
7 Tagen zum schleunigen Verkauf

Preisconrant in nächster d Bl

aus Frankfurt a d Ober

Ein Grudeofen ist billig zu verkaufen
H Schmidt gr Ulrichstr 5

Ein halbverdeckter Kutschwagen ist zu ver

kaufen gr Berlin 16a
Ein gut gehaltenes tafelförmiges Klavier

ist billig zu verkaufen Mühlgraben 4

Comptoir Pult
Doppel Pult gut erhalten wird zu kaufen

gesucht Offerten erbeten
Wilhelmstratze 12 p

Em Kahn zu 10 12
gesucht

Personen zu kaufen
Saalberg 14d

Theiluehmer Gesuch
Zur Vergrößerung eines ca 150 renti

renden nur zweimal existirendeu Fabrik
geschäfts dessen Fabrikate in der Gewerbe c
Ausstellung in Halle a/S Aufsehen erregen
wird ein Theilnehmer mit einigen Tausend
Thalern Einlage gesucht Gefl Ansr Mitts
weida in Sa chsen postla ger nd Ze

Tüchtige Bauschlosser stellt an
Geiststraße 51 H Riediger

empfiehlt HVattvi Wäschefabrik Leipzigers 92
Mr den redactionellev Theil verantwortlich E Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses

Ein tüchtiger Former der auch mit Lehm
sormerei Bescheid weiß einen guten Guß
liefert und im Stande ist eine mittlere
Eisengießerei selbstständig zu führen findet
sofort dauernde und lohnende Beschäftigung
Nähere Auskunft in der Exped d Bl

EinMusikchor
von 12 Mann wird zum Markt Tnrn
halle gesucht Harz 48

Ein Kellnerlehrling
sofort gesucht kl Ulrichstraße 1d I

Junger Kellner oder Kellnerbursche sofort
gesucht Gesellschaftshaus Diemitz

Hausbur sche gesucht iSchmeerslraße 15

Laufbursche ges gr Steinstraße 2
Einige Verkäuferinnen während der Aus

stellung gesucht Gefl Offerten mit Beischluß

der Photographie durch k
unter Z 4114 erbeten

Eine unabhängige Frau oder ein Mädchen
bei Kinder ge s Zu erf b I Mrel ck o

Ein sauberes Hausmädchen das nähen
plätten und Hausarbeit verrichten kann sucht
Stelle durch Fr Abst Herrenstr 20

Ein Mädchen sucht zum Schneidern auf
Wunsch auch Plätten noch mehr Beschäfti
gung jäheres Rathhausgasse 14 II

Ordentl Mädchen weist nach
Krnmpe gr Ulrichstraße 36 II

Recht arbeitsame Mädchen suchen
sofort u 1 Juli Stelle durch
Frau i alter Markt 36
Ein Mädchen mit guten Zeugnissen für

Küche und Haus wird nach Schnlpsorta ge
sucht Meldungen bei

Dr Werther Niemeherstr 15 p
Ein j Mädchen w Schneidern erl will

gesucht Hospitalplatz 2 im Laden
Ein Mädchen das gut Punktiren kann

sucht H W Schmidt s Druckerei
Ein reinliches kräftiges Mädchen zum War

ten der Kinder für den ganzen Tag sofort
gesucht Marienstraße 6 I

Recht arbeitsame Mädchen f Küche u
Hansarbeit Stnben Haus und Kin
dermädchen weist nach

Pauline Fleckinger kl Schl amm 3
Eine unabh junge Wittsran sucht eine Auf

wartung Graseweg 23
Eine Köchin sucht Stelle für ein

feines Privathaus durch
Frau Klar kl Ulrichstraße 6

Die Hut Mrik
von I

Schmeerstratze 14
empfiehlt sich im Waschen Färben und
Modernifiren aller Arten Filz und
Strohhüte nach den neuesten Modells
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